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1.)  An den Landrat
des Hochsauerlandkreises
2.)  An den Vorsitzenden 
des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft und Forsten
Kreishaus
per Fax. 0291/94-2430

z.K. an CDU-, SPD-, B90/Die Grünen-, FDP-, Die Linke-Fraktion, KTM Daniel Wagner; Fachdienst; 
Presse 

Arnsberg, 07.02.2017

Anfrage gemäß § 11 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Kreistags
Thema: „Entsorgte“ Puten II

Sehr geehrter Herr Landrat,
sehr geehrter Herr Ausschussvorsitzender,

wir bedanken und bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Veterinär- und 
Lebensmittelüberwachungsamts für die Beantwortung unserer Anfrage vom 09.01.2017.

Gleichwohl möchten wir noch einige Anmerkungen zum Thema „entsorgte“ Puten machen; denn nach 
unseren Informationen soll es sich bei dem Kadaverfund an der Straße zwischen Meschede und 
Schederberge sehr eindeutig um tote Puten gehandelt haben. Das sei z.B. an den Füßen gut 
erkennbar gewesen. Uns liegen Fotos der Tierüberreste vor. 

Ein Augenzeuge zweifelt die Mengenangabe des Bauhofs der Stadt Meschede an. Seiner Meinung 
nach habe es sich nicht um „ca. 10 Liter stark verwester Schlachtabfälle“ gehandelt, sondern um  ca. 
100 Liter in Plastik verpackte Geflügelleichen, bei denen lediglich die Köpfe fehlten. 

Ende Januar 2017 war ein Augenzeuge noch einmal an der Fundstelle. Er entdeckte dort immer noch 
weiße Federn und andere offensichtlich tierische Überreste, die offenbar nach und nach durch andere 
Tiere dezimiert, sprich gefressen werden. 

Mit unserer Anfrage vom 09.01.2017 wollten wir u.a. in Erfahrung bringen, was die im WP-Artikel 
erwähnten polizeilichen Ermittlungen ergeben haben. 

Wir fragen daher noch einmal: 

 Liegt der Polizei und/oder der Staatsanwaltschaft eine Strafanzeige wegen illegaler 
Müllentsorgung oder wegen illegaler Entsorgung von Tierkadavern vor?

 Wenn ja, hat die Polizei Ermittlungen aufgenommen und mit welchem Ergebnis?   

Mit freundlichen Grüßen                                                            Für die Richtigkeit

Reinhard Loos                                                                           Gabriele Joch-Eren
SBL-Fraktionssprecher                                                              SBL-Geschäftsführerin

Feste Bürozeiten im Kreishaus Arnsberg, Raum 409: Dienstag 9 – 12 Uhr


